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Von der Redaktion
Die Wände und Flure des World Service Office sind mit bemerkenswerten NA-Kunst-

werken und Souvenirs aus der ganzen Welt geschmückt. Mitglieder, die das Büro besu-
chen, machen Fotos, stellen Fragen und manchmal vergießen sie ein paar Tränen, wenn 
sie durch den Flur der Schritte und Traditionen laufen oder das originale Gruppen-Logo 
aus den Archiven von Jimmy K finden.

Im vergangenen Monat sahen Tausende NA-Mitglieder mehr die ganze globale 
Bandbreite von NA auf der WCNA 36 in Rio de Janeiro—oder als sie die Hauptmeetings 
der WCNA im eigenen Wohnzimmer, in ihren Stammgruppen oder an anderen Orten, 
„besuchten“. Die übliche Konferenzschaltung für das Sonntagmorgen-Meeting stand 
für die Feier des Einigkeitstags allen zur Verfügung, aber in diesem Jahr kamen die vier 
Hauptmeetings auch per Audio-Streaming live und kostenlos über das Internet zu uns. 
Nach ersten Schätzungen nahmen fast 25.000 Mitglieder persönlich und über das 
Internet an der Convention teil. 

Wir erhielten einen flüchtigen Blick auf den Einigkeitstag und die WCNA, aber das 
ist nur ein schwacher Abklatsch der WCNA, sodass wir in der Oktober-Ausgabe mehr 
über die WCNA bringen—darunter auch die üblichen Fakten und Zahlen von der WCNA. 

Wir hoffen, euch gefällt diese Ausgabe, vor allem die vielen Plus-Features, die es beim 
elektronischen NA Way gibt. Und vielleicht wird das, was ihr hier lest und seht, Fragen, 
Ideen, auch ein paar Tränen auslösen, wenn ihr Service- und Genesungs-Erfahrungen 
mit euren NA-Freunden aus der ganzen Welt teilt.

De J, Redaktion

Titelbild: Sergio AM, São Paulo, Brasilien

The NA Way Magazine wird auf Englisch, Französisch, Deutsch, Portugiesisch und Spanisch 
veröffentlicht und ist Eigentum der Mitglieder von Narcotics Anonymous. Sein Bestimmungszweck 
besteht daher in der Information aller Mitglieder zu Genesungs- und Servicefragen. Ferner bietet 
es genesungsorientierte Unterhaltung mit aktuellen Themen und Veranstaltungen, die für unsere 
Mitglieder auf der ganzen Welt relevant sind. In Übereinstimmung mit unserem Auftrag ist das 
Redaktionsteam bemüht, ein Magazin herauszugeben, das offen ist für Artikel und spezielle Beiträge 
von Mitgliedern aus der ganzen Welt und für aktuelle Informationen zu Service und Conventions. 
In erster Linie soll das Journal unsere Botschaft der Genesung würdigen: „Süchtige, alle Süchtigen, 
können aufhören Drogen zu nehmen, sie können das Verlangen verlieren Drogen zu nehmen und 
einen neuen Lebensweg finden.

das

InternatIonale Journal

von

narcotIcs anonymous

The NA Way Magazine begrüßt Briefe 
von allen Lesern. Leserbriefe können 
sich auf jeden Artikel beziehen, der im 
NA Way erschienen ist. Sie können aber 
auch ganz einfach zu einem Thema 
Stellung nehmen, das für die NA-Ge-
meinschaft von Interesse ist. Die Briefe 
sollten nicht mehr als 250 Wörter umfas-
sen und wir behalten uns das Recht vor, 
sie zu redigieren. Alle Briefe müssen eine 
Unterschrift, eine gültige Adresse und 
Telefonnummer aufweisen. Der Vorname 
und der Anfangsbuchstabe des Nachna-
mens werden in der Unterschriftszeile 
abgedruckt, außer Autor bzw. Autorin 
möchten ihre Anonymität wahren.

The NA Way Magazine begrüßt die Mitwirkung seiner Leser. Wir wol-
len euch einladen, in unserem vierteljährlich erscheinenden internati-
onalen Journal mit der NA-Gemeinschaft zu teilen. Schreibt uns euere 
Genesungserfahrungen, euere Meinung zu NA-Angelegenheiten 
und zu den regelmäßig erscheinenden Artikeln. Alle eingereichten 
Manuskripte gehen in das Eigentum der Narcotics Anonymous World 
Services, Inc. über. Abonnenten-, Redaktions- und Vertriebsservice: 
PO Box 9999, Van Nuys, CA 91409-9099.

The NA Way Magazine veröffentlicht die Erfahrungen und Meinun-
gen einzelner Mitglieder von Narcotics Anonymous. Die hier veröf-
fentlichten Ansichten sind nicht repräsentativ für die Meinung der 
Gemeinschaft Narcotics Anonymous als Ganzer. Die Veröffentlichung 
eines Artikels bedeutet nicht, dass die darin vertretene Meinung von 
Narcotics Anonymous, The NA Way Magazine oder von Narcotics 
Anonymous World Services, Inc. ausdrücklich gebilligt wird. Ein 
Gratisabonnement des The NA Way kann schriftlich über untenste-
hende Anschrift oder per Email naway@na.org bestellt werden.

The NA Way Magazine, (ISSN 1046-5421) und Narcotics Anony-
mous sind eingetragene Markenzeichen von Narcotics Anonymous 
World Services Inc. The NA Way Magazine wird vierteljährlich von 
Anonymous World Services Inc., 19737 Nordhoff Pace, Chatsworth, 
CA herausgegeben. Die Gebühren für den vierteljährlichen Versand 
werden in Chatsworth CA, und an weiteren Versandstellen bezahlt. 
Adressänderungen bitte an: The NA Way Magazine, PO Box 9999, Van 
Nuys, CA 91409-9099.

NA World Services, Inc.
PO Box 9999

Van Nuys, CA 91409 USA
Telefon: (818) 773-9999 

Fax: (818) 700-0700
Website: www.na.org

mailto:naway@na.org
www.na.org
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Einigkeitstag 2015—Bonner S, Washington, USA

Wieder eine NA-Premiere: 
Live Audio Streaming

Am Dienstag, den 11. Juni, fuhr ich wie an jedem anderen warmen Sommertag von der 
Arbeit nach Hause, kam zu Hause an, zog mich um und richtete mir das Abendessen. Dann 
kam es mir: Die vier Hauptmeetings auf der WSC gab es dieses Jahr als Echtzeitübertragung. 
Das Eröffnungsmeeting fand heute statt. Schnell ging ich über die Streaming-Seite auf mei-
nen Social-Media-Favoriten. Dort traf ich mich mit NA-Freunden aus der ganzen Welt und 
wir chatteten und machten uns mit der Technologie vertraut, die uns dieses Live-Erlebnis 
erstmalig in der Geschichte von NA ermöglichte. 

Als ich dem Sprecher zuhörte, dachte ich über unsere vielen „Premieren“ in all den Jahren 
nach. Ich bin ja „vor den Computern“ und „vor den Handys“ clean geworden. Bei Service-Mee-
tings war immer die Schreibmaschine dabei. Ich erinnere mich an mein erstes Meeting und die 
Ankündigung, dass es jetzt zum ersten Mal sieben NA-Meetings pro Woche gab, sodass wir 
unsere 90 Tage / 90 Meetings in NA machen konnten. Ich erinnere mich noch an den ersten 
Handyanruf bei meinem Sponsor, meine erste Internetsuche, bei der ich „NA“ eingab, und wie 
ich diese Webseiten damals durchscrollte. Meine Gedanken schweiften zurück an das erste 
NA Way Magazine, das ich 1984 per Post erhielt, und ich spürte wieder die Verbindung mit 
den Mitgliedern in Kalifornien, Nebraska und England und mit vielen anderen entstehenden 
Gemeinschaften. Ich erinnerte mich an meine erste Weltdienstkonferenz 1984. Und heute 
gab es eine weitere „Premiere“. 

Auf meinem Computer, sprang ich vor und zurück zwischen den Bildern, die Mitglieder von 
unserem Welttreffen gepostet hatten (Transparente und Hemden, den Raum, die Stuhlreihen 
im Convention Center, und einige bekannte Gesichter). Ich überflog ihre Posts, und fummelte 
an meinem Audio-Anschluss herum. Lateinamerikanische Musik spielte im Hintergrund im 
Convention Center, während wir warteten. Dann ging es los: Die typischen Rufe nach Ruhe, 
die typischen Ankündigungen auf Conventions, z. B. wann der Merchandise-Raum öffnet etc., 
und schließlich der so vertraute Moment des Schweigens, den man auf der ganzen Welt kennt. 

Als der Länder-Countdown begann, fühlte ich tatsächlich die Spannung und wie die WCNA 
ihr Leben entfaltete! Wir hatten unsere eigenen Online-Länder-Countdowns auf einer Soci-
al-Media-Seite: Irland, Tennessee, Oklahoma, Washington, Connecticut, Kalifornien, Kanada, 

und viele andere Länder! Im weiteren Verlauf 
des Meetings wurden dann die Texte aus 
dem Kleinen Weißen Büchlein auf Russisch, 
Portugiesisch und Englisch vorgelesen, und 
dann sprachen Sprecher aus der ganzen 
Welt. Wir sind wirklich eine internationale 
Gemeinschaft von genesenden Süchtigen.

Die Klangqualität war am ersten Abend 
nicht so ideal und musste justiert werden 
(wahrscheinlich ein Problem mit dem Mi-
krofon, das erst später bei den Meetings 
am Freitag, Samstag und Sonntag behoben 
war), aber diese Online-Gruppe, die als 
Remote-Teilnehmer aus der Ferne zuhörte, 
war trotzdem voll dabei in der eigenen sich 
entwickelnden NA-Gemeinschaft. Wir chat-
teten die ganze Sitzung über miteinander 
(für manche wäre das Simsen und Dazwi-

http://www.na.org/subscribe
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schenquatschen beim Meeting gewesen). 
Aber als wir unsere Lieblings-Sprüche 
posteten, weinten, uns gegenseitig 
erzählten, wie dankbar wir waren, und 
vertraute Emoticons posteten, da war 
es einfach unsere Art zu applaudieren, 
Umarmungen zu verteilen und uns ge-
genseitig zu versichern, dass wir wirklich 
historisch miteinander verbunden sind. 
Diese Technologie, die uns zusammen-
gebracht hat, wurde nur als eine kleine 
Unannehmlichkeit empfunden. Wir 
wussten, dass wir die ersten Anwender, 
die Beta-Tester waren. Einer musste ja 
schließlich der erste sein. Ja, es gibt viele 
„Premieren“ und viele kommen noch. Ich 
hoffe, dass wir niemals aufhören. Vielen 
Dank, NA! 

Rich W, South Carolina, USA

Nach unserem Frühstücks-Potluck  
am Einigkeitstag 2015 im Gebiet  
„West Puget Sound“, der Region 
„Washington / Northern Idaho  
“in Bremerton, Washington. 

Bonner S, Washington, USA

WCNA 36 &  
Einigkeitstag 2015

Mahalo!
Als wir in unserem Wohnzimmer in Maui saßen, war es ergreifend, das Singen zu 

hören und am Sonntag beim Abschlussmeeting der WCNA 36 die Energie im Raum von 
Rio zu spüren! Viele Mahalos für den Live-Audio-Feed! Wir konnten dieses Jahr nicht 
auf die Welt-Convention, und wir waren so traurig, aber die Echtzeitübertragung hat 
uns das Gefühl der Einigkeit vermittelt! Aloha!

Sharon and Charlie Q, Hawaii, USA

Echtzeitübertragung  
der WCNA-Meetings

Shalom, Liebe und Umarmungen von Süchtigen in Genesung aus Tzfat in Israel! 
Wir hörten das Sonntags-Meeting in Brasilien laut und deutlich, während wir einen 
wunderschönen Sonnenuntergang hier zu Hause beobachteten! Erstaunlich für unsere 
kleine Gruppe, dass wir verbunden sind und uns als Teil einer weltweiten Gemeinschaft 
fühlen—in Echtzeit, beim Sonnenuntergang auf einer Veranda am Rande eines kleinen 
Berges. Danke NA World Services, dass ihr es mit der Technologie ermöglicht habt, die 
Botschaft weiterzugeben, Menschen auf der ganzen Welt zu verbinden, und dass ihr 
uns zusammen mit Süchtigen in Brasilien und auf der ganzen Welt an der spirituellen 
Erfahrung der Genesung teilhaben lasst! Dadurch, dass wir uns mit genesenden Süch-
tigen auf der ganzen Welt über die Sozialen Medien während und nach der Tagung aus-
tauschen konnten, waren wir auch dabei. Jetzt muss sich keiner mehr ausgeschlossen 
fühlen, weil er sich die Reise nicht leisten kann oder aus gesundheitlichen oder aufgrund 
anderer Probleme nicht reisen kann. Jetzt können wir alle an dem Erlebnis einer World 
Convention von NA teilhaben. Wow!

Dankbar genesende Süchtige aus Tzfat, Israel

Unsere 
Dankbarkeit 

spricht
In St. George, Utah, feierten wir den 

Einigkeitstag gemeinsam mit der gan-
zen Welt. Es gab viele Neue bei unserer 
Veranstaltung, und es war eigentlich 
die erste Konferenzschaltung an einem 
Einigkeitstag, die unser Gebiet jemals 
hatte. Einige Teilnehmer waren noch nie 
auf einer NA Convention gewesen, und 
unsere „Southern Utah Area Conven-
tion 8“ war ja für das Wochenende nach 
dem Einigkeitstag geplant, so dass sie 

Foto: Rosanne S, Utah, USA

http://www.wpsana.org
http://nasouthernutah.org
http://www.wnirna.org
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Foto: Sergio AM, São Paulo, Brasilien
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das alles bald erleben konnten. Der 
Sprecher und alle anderen waren toll! 
Wir hatten einen herrlichen Tag, an dem 
wir unsere Freiheit mit etwa 70 Leuten 
teilten, darunter mit Leuten aus zwei 
Behandlungseinrichtungen.

Rosanne S, Utah, USA

 Von einer Welt 
in die andere

Ich traf Nelson auf der Weltdienst-
konferenz im Jahr 2014. Wir verkauf-
ten beide Merchandiseartikel auf dem 
Weltmarkt der Convention, um Gelder 
für unsere jeweiligen Regionen zu be-
schaffen. Er sprach nicht viel Englisch 
und ich konnte kein Portugiesisch, aber 
wir schafften es, T-Shirts mit einander 
zu tauschen. Vielleicht würden wir uns 
später nie wieder sehen... aber nach ei-
nem kurzen Jahr, da waren wir beide auf 
WCNA36 und umarmten uns sofort herz-
lich, sobald wir einander sahen. Mithilfe 
einer Übersetzungs-App, informierte er 
mich, dass er in einem Meeting sprechen 
würde, und natürlich wollte ich dabei sein 
und ihn hören. Es war immerhin die erste 
zweisprachige WCNA.

Ich schaffte es, rechtzeitig den richti-
gen Raum zu finden, und da sah ich ihn 
vorne sitzen und das Meeting fing gleich 
an. Es war gerade noch genügend Zeit 
für weitere eine Umarmung. Allerdings 
gab es keine Kopfhörer in diesem Raum. 
Da merkte ich, dass ich in einem por-
tugiesischsprachigen Meeting gelandet 
war. Ich setzte mich hin und hörte zu, 
obwohl ich kein Wort verstehen konnte, 
und ich fühlte trotzdem all die Liebe und 
Begeisterung, die er teilte. Ich weinte, 
und das nicht zum ersten Mal auf dieser 
Reise; es war eine Weltkonvention, und 
ich begriff, dass auf einer solchen eben 
genau das passiert!

Am Ende des Meetings stellten wir 
uns für das Gelassenheitsgebet im Kreis 
auf. Natürlich war auch das nicht in 
meiner Sprache, und ich hörte nur zu. 
Die Begeisterung stieg in dem Maße, 
wie die Stimmen im Raum anschwollen. 
Ich kriegte tatsächlich Gänsehaut, die 
Haare auf meinen Armen stellten sich 

auf—einfach unglaublich. Und ich weinte wieder. Ich fand es toll auf meiner ersten NA 
World Convention, und ich möchte jedes Mal wieder hin.

Roger S, Christchurch, Neuseeland

Genesung gibt es wirklich
Ich bin den Mitgliedern in dem Meeting in Recreio dankbar. Als ich gemerkt hatte, 

dass ich mich auf der Suche nach einem Meeting verirrt hatte, fragte ich einen junges 
Paar nach dem Weg. Zu meinem Glück sprach die junge Frau Französisch und wies mir 
den Weg. Und dann, als ich die Gebäude hoch sah und nach der Hausnummer suchte, 
sah ich das Schild „Narcóticos Anônimos“. Was für ein schönes Willkommen—eines, 
das man nur bei NA bekommt! 

Ich verstand nicht, was die Mitglieder sagten, außer, wenn jemand anbot zu über-
setzen; aber ich fühlte die gleiche Begeisterung und den Hunger nach Genesung, was 
für alle Süchtigen, egal wo, so charakteristisch ist. Das Meeting dauerte über zwei 
Stunden. Ja, ja, ihr habt richtig gelesen. Jedes Mitglied hatte das Recht zu sprechen. 
Und ein Mitglied ging mehrere Male durch den Raum, und bot Kaffee, Wasser und 
Kekse an. Einfach klasse!

Als ich an der Reihe war, übersetzte ein Mitglied, das Französisch konnte. Und dann 
schloss ich mich nach dem Meeting einer kleinen Gruppe an, die Tapioka (Art Eier-
kuchen mit Füllung) essen ging, eine typisch brasilianische Mahlzeit in dieser Region, 
und dann kehrte ich zurück in mein Apartment. An alle Mitglieder in dem Meeting in 
Recreio: Obrigado por este belo presente. Merci pour ce beau cadeau. Vielen Dank für 
dieses schöne Geschenk. 

Alain F, Quebec, Kanada

http://www.na.org/subscribe
http://www.na.org/conference
www.na.org/wcna


6    The NA Way Magazine – Deutsch

WCNA und Fotos vom Einigkeitstag:  
Mein Dank geht an die Mitglieder in Belem und São Paulo, Brasilien; 

Buenos Aires, Argentinien;  Kalifornien, Utah und Washington, USA; und 
Hertfordshire, Großbritannien

WCNA 36—Rio de Janeiro, Brasilien



Bedingungslose Liebe

Als ich zu NA kam, hatte ich völlig falsche Beweggrün-
de und Motive. Alles, was ich wissen wollte, das war, 
wie ich nehmen konnte, ohne die Konsequenzen 

tragen zu müssen; und die waren, dass meine Mutter und 
meine Kinder mich vor die Tür setzten, weil sie mich nicht 
in ihre Nähe oder in dir meiner Enkel lassen wollten. Ich 
war wütend auf sie, obwohl ich wusste, dass ich süchtig war 
und dass ich nicht nur mein Leben, sondern auch das ihre 
ruinierte. Aber ich begriff das zuerst nicht, weil ich voller 
Wut und Leugnung war. Meine Sicht der Dinge war, dass die 
einzige Person, die ich verletzte, ich selbst war, und dass 
das Geld, das ich ausgab, meines war, und dass ich damit 
machen konnte, was ich wollte. 

Ich ging in mein erstes Meeting, saß im hinteren Teil 
des Raums und drehte allen den Rücken zu, weil ich nie-
manden kannte, nicht wie sie war und Angst hatte. Als ich 
an der Reihe war, meinen Willkommens-Chip in Empfang 
zu nehmen, stellte ich mich als Süchtiger vor und ging 
schnurstracks wieder zu meinem Stuhl in der Ecke zurück. 
Einer der genesenden Süchtigen sah die Angst in meinem 
Gesicht und stand auf, kam zu mir und nahm mich an der 

Hand, wie man es mit einem Kind tut. Er führte mich zu einem Platz an dem Tisch, wo die anderen saßen, und flüsterte mir ins Ohr: 
„Du musst nie wieder alleine sein.“ Das war etwas ganz Besonderes für mich, und ich verstand damals nicht warum, aber ich begann, 
mich irgendwie zugehörig zu fühlen.

Am nächsten Abend ging ich zu meinem zweiten Meeting, das mir meine Angst nahm. Als ich den Raum betrat, packte mich ein 
Süchtiger an der Tür und gab mir eine Umarmung, die ich nie vergessen werde, und an die ich bis heute gerne denke. Er umarmte 
mich so fest, rieb meinen Rücken und sagte: „Alles wird gut“. Naja, ich fand es gar nicht gut, dass mich ein Mann auf diese Weise 
umarmte. Ich versuchte mehrmals, mich aus dieser Umarmung zu befreien, aber er wollte mich nicht loslassen. Ich glaube, er konn-
te die Angst in mir spüren, und bis zum heutigen Tag bin ich fest davon überzeugt, er drückte die Angst irgendwie aus mir heraus.

Ich wusste es damals nicht, aber es waren diese beiden Süchtigen, die mir die Hoffnung gaben, die ich brauchte, um immer wieder 
kommen. Als ich fragte, warum sie all das taten, und was sie von mir wollten, sagten sie beide, dass jemand anderes dasselbe für 
sie getan hatte, und alles, was sie wollten, war, dass ich clean bleibe und eines Tages mit einen anderen angsterfüllten Neuen das 
gleiche tue. Ich tue heute dasselbe mit Neuankömmlingen—ich gebe das zurück, das mir so großzügig gegeben wurde. Es ist die 
bedingungslose Liebe, die ich heute in dem Satz höre: „Wir lieben dich so lange, bis du dich selbst lieben kannst.“ 

Tommy A, Pennsylvania, USA
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Meine  
Höhere Macht
Es gibt viele Theorien, mit denen der 

Versuch gemacht wird, zu erklären, was 
eine höhere Macht ist. Ich glaube nicht, 
dass es sich lohnt zu entschlüsseln, was 
diese Macht ist oder nicht ist. Was ich in 
dem Prozess der Genesung für wichtig 
halte ist, einfach das zu akzeptieren, was 
im zweiten Schritt steht: dass es etwas 
gibt, das liebend, fürsorglich und größer 
ist als ich selbst. 

Dass sie mich liebt bedeutet, dass sie 
es möglich macht, dass ich mich selbst, 
andere Menschen und Umstände und 
Situationen so akzeptiere, wie sie sind, 
ohne zu urteilen, ohne den Versuch zu 
machen, sie zu ändern oder nach meinen 
persönlichen Wünschen zu formen.

Dass ich unter ihrer Fürsorge stehe 
bedeutet, dass sie in mir den Wunsch 
erweckt, etwas zu tun, um meine Situ-
ation zu verbessern, dass ich mich für 
andere Menschen interessiere (obwohl 
sie anders handeln, denken und leben 
als ich) und es bedeutet, dass ich meine 
Zeit dafür investiere, dass die Welt, in der 
wir leben, für die, die mir nahestehen, 
besser wird. 

Dass sie größer ist als ich, bedeutet, 
dass sie groß genug ist, um mein Denken 
und Handeln dahin zu bringen, dass mei-
ne Entscheidungen von einem gesunden 
Urteilsvermögen geleitet sind, selbst 
wenn dies völlig gegen meine Natur ist.

Obwohl ich sie nicht erklären kann, 
wirkt die Höhere Macht durch mich in 
einer Weise, die zu einem dauerhaften 
Wohl für mich, zu dem Wohl der Men-
schen um mich herum und dem der Welt 
als Ganzem führt. Folglich arbeitet meine 
Höhere Macht, ohne dass ich darüber 
nachdenken muss, wenn ich spontan, 
authentisch und selbstlos handle.

Jesus G, Coahuila, Mexiko

Kapitulation ist fließend
Hallo, ich bin Seyed, ein Süchtiger aus dem Iran. Ich bin acht Jahre, elf Monate und 

19 Tage clean, nur für heute. Es gab Zeiten, da lebte ich um Drogen zu nehmen und 
nahm Drogen, um leben zu können, aber das hat sich drastisch geändert. Das Leben 
heißt für mich nicht mehr Drogen, und unsere Gemeinschaft führt mich, indem sie 
mich dienen. Beim Dienen atme und schmecke ich mein neues Leben, und das ist ein 
Geschenk. Ich träume nicht mehr, denn ich lebe meine Träume. Für mich bedeutet der 
NA-Service, dass ich meinen Willen abgebe. Ich glaube, in einer Gemeinschaft wie der 
unsrigen, ist es nicht verkehrt, wenn man kapituliert; eigentlich ist Kapitulation genau 
das Richtige für uns. Wir können Kapitulation leicht mit Aufgeben oder Schwäche 
verwechseln, aber Kapitulation fließt, und wir handeln dabei nach unseren Prinzipien, 
und nicht nach den eigenen Ansichten oder dem eigenen Willen. Mein Dienst ist die 
Übergabe meiner Sicht der Dinge, meines Willens. Ich liebe euch, und ich liebe NA!

Seyed N, Bandar Abbas, Iran

Genesen
Das Gebiet Katmandu hat aufgrund des Erdbebens mit einer Stärke von 7,8, das 

uns am 25. April 2015 traf, schwere Schäden erlitten. Seitdem hatten wir ständige 
Nachbeben—mehr als 4.000 bis Ende Juni.

Wir waren uns bei unserem letzten Convention-Meeting im Gebiets-Büro, als das 
erste Beben einsetzte. Diejenigen, die sich dort aufhielten, erlitten nur geringfügige 
Verletzungen. Doch wegen der Erdbebenschäden, konnten wir die Convention nicht 
ausrichten, die vom 1. bis 3. Mai 2015 stattfinden sollte. Da die meisten Rechnungen 
für die Veranstaltung bereits bezahlt waren, haben wir viel Geld verloren. 

Vor dem Erdbeben hatten wir 23 NA-Meetings pro Woche in Katmandu, aber jetzt 
haben wir nur noch zwölf, und die meisten finden im Freien statt, weil die Gebäude, in 
denen wir unsere Meetings abhielten, beschädigt wurden. Bei der nahenden Monsunzeit 
können wir viele dieser Meetings im Freien nicht mehr abhalten, und dann haben wir 
nur noch sechs oder sieben NA-Meetings pro Woche. Unser K&E-Service wurde seit 
dem Erdbeben auch eingestellt und wir konnten die Projekte unseres Gebietsservice-
komitees nicht weiterführen. Trotz dieser Herausforderungen ist unsere Hoffnung noch 
nicht erloschen und wir sind den Mitgliedern aus der ganzen Welt sehr dankbar, die uns 
unterstützt und gespendet haben, und an uns und für uns gebetet haben.

Suyash R, Katmandu, Nepal
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Mitgliederbefragung 2015 
Alle zwei Jahre versuchen wir, Informationen über unsere Mitglieder zu 
sammeln, und jetzt ist wieder einmal soweit! Einige fragen sich vielleicht, warum 
wir diese Informationen haben wollen und was wir damit machen. Ein Ziel des 
NAWS Vision Statements „A Vision for NA Service“ besteht darin, dass NA als 
„funktionierendes Genesungsprogramm“ anerkannt wird. Mit Mitgliedern aus 
zahlreichen Ländern, die die Konvention in Rio de Janeiro besuchen, und mit 
Mitglieder aus der ganzen Welt, die von Zuhause aus dabei waren, können wir 
demonstrieren, dass wir in der Tat ein funktionierendes und anerkanntes 
Genesungsprogramm haben. Wenn wir uns so präsentieren, dann können wir 
anderen die Hoffnung, dass auch sie genesen können, besser nahebringen. Bitte 
informiert auch alle eure Freunde von der Mitgliederbefragung! Wir wollen, dass 
sich so viele NA-Mitglieder wie möglich auf der ganzen Welt beteiligen. 

1a. Herkunftsland (Bitte nur eine Möglichkeit 
ankreuzen) 

a.  Brasilien
b.  USA
c.  Kanada
d.  Großbritannien
e.  Argentinien
f.  Uruguay

g.  Russland
h.  Sonstige: ____________________________

1b.  Staat/Bundesland (wenn zutreffend) 
___________________________________ 

2. Geschlecht
a.  Männlich
b.  Weiblich
c.  Andere: ____________________________

3. Alter ______ Jahre 

4. Rasse
a.  Schwarz (afrikanischer Herkunft)
b.  Weiß (kaukasische Rasse oder europäischer

 Herkunft) 
c.  Lateinamerikanischer, Hispanischer Herkunft
d.   Asiatisch (einschl. indischer Subkontinent) 

  oder Pazifische Inseln 
e.  Indigen (Ureinwohner)
f.  Mischrasse

g.  Sonstige: ____________________________

5. Höchste erreichte Bildungsstufe
a.  Abitur/Matura oder vergleichbarer Abschluss
b.  Berufsakademie/Kurzstudium
c.  Fachhochschul-/Hochschulabschluss
d.  Höherer akademischer Titel
e.  Nichts von allem oben genannten

6a.  Beschäftigungsverhältnis (nur eine Antwort 
ankreuzen) 

a.  Hausmann-/Hausfrau (weiter bei 7a)
b.  Vollzeit erwerbstätig
c.  Teilzeit erwerbstätig
d.  Rentner(in) (weiter bei 7a)
e.  Arbeitslos (weiter bei 7a)
f.  Student(in)
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6b.  Art der Beschäftigung (nur eine Antwort  
ankreuzen) 

 a.   Kaufmännisch/Administrativer Bereich 
 b.   Erziehungssektor   
 c.   Gesundheits-/Medizinsektor  
 d.   Suchtbehandlungssektor 
 e.   Andere (Regierung, Finanzsektor etc.) 
 d.   Technischer Bereich/IT 
 g.   Vertrieb/Marketing 
 h.   Kunsthandwerk/Künstlerischer Sektor 
 i.   Arbeiter/Handel und Gewerbe  
 j.   Seelsorgerische / Verwaltung  
 k.   Transportwesen/Spedition 
 l.   Sonstige (einschließlich Selbständige) 

 7a.  Hast du zurzeit eine(n) Sponsor(in)? 
 a.   Ja 
 b.   Nein 

 7b.  Sponserst du andere? 
 a.  Ja 
 b.   Nein 

   8.  In welchen Bereichen machst du Dienst?  
(Bitte alle zutreffenden Antworten ankreuzen) 

 a.      Krankenhäuser und Einrichtungen (K&E) 
 b.   Öffentlichkeitsinformation (PI/PR) und / oder 

     Telefondienst  
 c.     Meetings (Meetingsprecher/in, Kassenwart/in,  

      Kaffeekocher/in, Literaturwart/in etc.) 
 d.   Gebiet 
 e.   Auf Regionsebene 
 f.   Auf Weltebene  
 g.   In keinem der genannten Bereiche 

9.  Wie oft gehst du in der Regel in NA-Meetings?  
      (Bitte nur eine Antwort ankreuzen) 
     Wöchentlich:  _______ Mal 
     Monatlich: _______ Mal  
     Jährlich:    _______ Mal  

10a.  Gehst du auch in andere 12-Schritte-Gruppen?  
 a.   Ja (falls ja, weiter bei 10b)  
 b.   Nein (weiter bei 11)  

10b. In welche anderen 12-Schritte-Gruppen gehst 
du? (Bitte alle zutreffenden Antworten ankreuzen)  

 a.   AA 
 b.   CA 
 c.   GA 
 d.   OA 
 e.   Nar-Anon 
 f.   Al-Anon 
 g.   Sonstige: _________________________________ 
 
 11.  Geht irgendein anderes Familienmitglied in eine 

12-Schritte-Gruppe? 
 a.   Ja 
 b.   Nein 

12a. Welche Droge hast du HAUPTSÄCHLILCH 
konsumiert? (nur eine Antwort ankreuzen) 

 a.   Alkohol  
 b.   Cannabis (Marihuana, Haschisch etc.) 
 c.   Kokain 
 d.   Crack 
 e.   Ecstacy 
 f.   Beruhigungsmittel (Klonopin, Valium, Xanax etc.) 
 g.   Halozinogene (LSD, PCP etc.) 
 h.   Schnüffelstoffe (Klebstoffe, Lachgas etc.) 
 i.   Opiate (Heroin, Morphium etc.) 
 j.   Opioide (Oxycodon, Vicodin, Fentanyl etc.) 
 k.   Aufputschmittel (Speed, Crystal Meth etc.) 
 l.   Methadon/Buprenorphin 
 m.   Verschriebene Medikamente    
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12b. Welche anderen Drogen hast du jemals (einmalig 
oder regelmäßig) genommen? (Bitte alle 
zutreffenden Antworten ankreuzen) 

 a.   Alkohol  
 b.   Cannabis (Marihuana, Haschisch etc.) 
 c.   Kokain 
 d.   Crack 
 e.   Ecstacy 
 f.   Beruhigungsmittel (Klonopin, Valium, Xanax etc.) 
 g.   Halozinogene (LSD, PCP etc.) 
 h.   Schnüffelstoffe (Klebstoffe, Lachgas etc.) 
 i.   Opiate (Heroin, Morphium etc.) 
 j.   Opioide (Oxycodon, Vicodin, Fentanyl etc.) 
 k.   Aufputschmittel (Speed, Crystal Meth etc.) 
 l.   Methadon/Buprenorphin 
 m.   Verschriebene Medikamente  
 n.   Sonstige:  _____________________________ 

 13.  Wann bist du clean geworden? 

  _______ ________ _________ 
  Monat Tag  Jahr 

14.   Wann war dein erstes NA Meeting? 

  __________ _________ 
  Monat   Jahr 

15a.  Bist du jemals rückfällig geworden, seit du zu NA 
gekommen bist?  

 a.   Ja (falls ja, weiter bei 15b)  
 b.   Nein (weiter bei 16)  

15b.  Wenn ja, wie oft bist du rückfällig 
geworden______? 

15c.  Bist/hast du zur Zeit des Rückfalls (bitte alle 
zutreffenden Antworten ankreuzen): 

    a.   Aktiv in Meetings gegangen  
   b.   Mit einem Sponsor in Kontakt gewesen 
   c.   Bei NA Dienst gemacht 

16.  Wähle drei der wichtigsten Gründe aus, die dich  
  veranlasst haben, zu NA zu gehen. 
          (Bitte nur drei ankreuzen) 
 a.   NA-Mitglied     
 b.   NA-Literatur  
   c.    NA Service (K&E), Werbung, Telefon-Helpline)  
 d.   Justizvollzug    
 e.   Nar-Anon-Mitglied   
 f.   AA Mitglied/Gruppe    
 g.   Therapieeinrichtung/Drogenberatung   
 h.   Familie   
 i.   NA-fremde Personen (Freund, Nachbar)   
 i.    Kranken-/ Rentenversicherung und ähnliche  
                 Einrichtungen im Gesundheitswesen   
 k.   Gerichtliche Anordnung   
 l.   Bewahrungshelfer oder Sozialarbeiter 
 m.   Arbeitgeber oder Kollege 
   n.   Zeitung, Zeitschrift, Rundfunk, Fernsehen 
 o.   Seelsorger(in)   
 p.  Drogenberatung in der Schule, Lehrer oder  
                 Schulleitung 
 q.   Sonstige:____________________________ 
 
17.  Aus welchen Gründen bist du bei NA geblieben?  

(Bitte alle zutreffenden Antworten ankreuzen) 
 a.      Identifikation mit Mitgliedern im Meeting 
    b.    Eine nette, unterstützende Gruppe 
 c.    Sponsor(in) 
 d.   NA-Literatur  
 e.   Dienendes Amt  
 f.   Andere NA-Mitglieder 
 g.   NA-Veranstaltungen 
 h.   Sonstiges:____________________________ 

18.   Wie wichtig war deiner Meinung nach das erste 
NA-Meeting für dein Cleanwerden / 
Cleanbleiben? (für „gar nicht“ bis 5 für „sehr 
wichtig“, bitte entsprechende Zahl einkreisen) 

     1         2                 3  4        5 

    gar nicht   sehr wichtig 
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19. Bevor du zu NA gekommen bist, warst du da...
(Bitte alle zutreffenden Antworten ankreuzen]

a.   in einem Arbeitsverhältnis?
b.  in der Lage, deine Wohnung zu halten?
c.   in der Lage, deine Familie zu ernähren?
d.  in der Lage, familiäre Beziehungen aufrecht zu

 erhalten? 
e.  in der Lage, eine feste Beziehung aufrecht zu

    erhalten? 
f.  Nichts von allem oben genannten

20. Welcher Bereich Deines Lebens hat sich
geändert, seit du zu NA gekommen bist? (Bitte
alle zutreffenden Antworten ankreuzen)

a.  Feste Wohnung/Zimmer
b.  Arbeitsverhältnis
c.  Aus-/Fortbildung
d.  Soziale Einbindung
e.  Einbindung in die Familie
f.  Hobbies/Interessen

21a. Nimmst du derzeit verschriebene Medikamente? 
a.  Ja
b.  Nein
c.  Keine Antwort

21b. Wofür nimmst du die Medikamente? 
(Bitte alle zutreffenden Antworten ankreuzen) 

a.  Psychische Erkrankungen (Depressionen, Angst,
 bipolare Störungen etc.) 

b.  Vorübergehender gesundheitliche
 Einschränkungen (Operationen, Knochenbrüche, 
 zahnärztliche Behandlung etc.) 

c.  Chronische Krankheit (Hepatitis C, HIV,
 Krebs etc.) 

d.  Drogensubstitutionsmittel (Methadon, Suboxon,
 Buprenorphin etc., (in der Suchbehandlung 
 eingesetzt) 

e.  Gesundheitserhaltende medizinische aßnahmen
    (Blutdruck, Schilddrüse, Hormonbehandlung etc.) 

f.  Sonstiges:____________________________ 

Ihr könnt uns helfen, indem ihr den Link für die Online-Versionen Mitgliederbefragung an eure NA-Freunde 
verteilt (per Mail oder als Ausdruck), die Antworten sammelt und sie per E-Mail oder Fax an uns schickt. 

Um die Befragung online ausfüllen (4. Oktober 2015), geht bitte auf  
www.na.org/?ID=2015-survey

Die Frist für die Einsendung der Befragung per Mail / Fax ist der 15. September 2015.
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Status des Traditionen-Projekts
Unsere Arbeit an dem Traditionen-Projekt geht weiter voran, und das Neueste 

ist die Veröffentlichung des endgültigen Materials zur Durchsicht und Kommentie-
rung. Die Traditionen Sieben bis Zehn wurden Ende Mai und Traditionen Elf und 
Zwölf und das Nachwort wurden am 1. Juli veröffentlicht. Die Entwürfe und anderen 
Materialien sind unter www.na.org/traditions verfügbar. Für mobile Geräte auf  
http://m.na.org/traditions.

Entwürfe und Zeitrahmen
Aufgrund des knappen Projekt-Zeitplans haben wir beschlossen, den dritten Teil 

der Kapitel in zwei überlappenden Zeitfenstern freizugeben. Das gab uns mehr Zeit 
die letzten Kapitel zur Durchsicht und Kommentierung fertigzustellen, und die loka-
len Literaturgruppen und -Komitees hatten mehr Zeit für die Rohfassungen. Wir sind 
beeindruckt, wie engagiert und genau alle beim Lesen und bei den Rückmeldungen 
gewesen sind. Vielen Dank.

Die Einsendefrist für den Input zu Tradition Sieben bis Zehn endet am 31. 
August. Di Frist für Tradition Elf und Zwölf und das Nachwort endet am 30. 
September.

Wie immer legen wir euch dringend ans Herz, die Rückmeldungen so bald wie mög-
lich einzuschicken. Es besteht keine Notwendigkeit, sie so lange zurückzuhalten, bis 
ihr die gesamte Charge gelesen habt; ein Kapitel auf einmal (oder auch ein Teil davon) 
ist sogar besser. Je früher wir euren Input bekommen, desto mehr Zeit haben wir, eure 
Ideen in die überarbeitete Fassung einzuarbeiten. Nach den Grundsätzen der Konferenz 
wird im November 2015 eine Genehmigungsfassung veröffentlicht. Sie wird als Anhang 
zum Conference Agenda Report (CAR) verschickt.

Mit der zweiteiligen Durchsicht und Kommentierung (R&I) sollten dann insgesamt 
ca. 15 Wochen länger Zeit sein für die Prüfung der sieben Kapitel (Tradition Sieben bis 
zwölf und ein Nachwort). Für die Planung müsst ihr einen Workshop alle zwei Wochen 
veranschlagen, wenn ihr eine Tradition auf einmal bearbeiten wollt, oder einen Work-
shop pro Monat, wenn ihr zwei Traditionen gleichzeitig bearbeiten wollt. Plant eure 
Termine im Voraus und bittet die Mitglieder, das Material vor dem nächsten Workshop 
durchzulesen, damit ihr das Material effizienter erörtern und Input zum Einsenden 
sammeln könnt.

Wir danken euch noch einmal herzlich für eure Beteiligung.

Der Input von Mitgliedern aus der ganzen Welt wird  
zusammengeführt, kategorisiert und fließt in das Buch ein.

Schaut auch mal im Projektforum vorbei:  
http://disc.na.org/trads

Komplette Projektdetails und Material, das euch bei der 
Mitarbeit hilft, findet ihr unter

www.na.org/traditions. 
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Project

Fristen für Durchsicht 
und Kommentierung!

Traditionen Sieben bis Zehn 
31. August

Traditionen Elf und Zwölf  
und das Nachwort    

30. September

Mehr darüber findet ihr auf:   
www.na.org/traditions.

Die ganze Gemeinschaft 
ist zur Mitarbeit aufgeru-

fen , damit die bestmögliche  
NA-Literatur entsteht!
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Entwicklung der Gemeinschaft
Europäische Service-Lerntage

Die Arbeitsgruppe European Service Learning Days grüßt Euch! Wir melden uns 
zurück nach den ersten ESL-Tagen, eine Veranstaltung, von der das Europäische De-
legiertenmeeting (EDM) die letzten 20 Jahren lang träumte. Und am Ende war nur ein 
Vorschlag zur Gründung einer Arbeitsgruppe nötig, damit das Ganze stattfinden konnte. 
In dieser Arbeitsgruppe waren Mitglieder aus Deutschland, Schweden, Finnland, Kroatien 
und Israel. Eineinhalb Jahre lang hielten wir virtuelle Meetings ab, um diese Veranstal-
tung zu planen, und wir sind fassungslos und erstaunt, wie großartig sie am Ende war. 

Mitglieder aus 31 Ländern und 28 Regionen / NA-Gemeinschaften kamen zum ersten 
Mal auf diese Weise zusammen, um ihre Erfahrung, Kraft und Hoffnung miteinander zu 
teilen. Es war einfach schön—richtiges Hardcore-Fellowship-Development . . .das ist 
es, worum es bei unsrem zonalen Forum, dem EDM (Europäisches Delegiertenmee-
ting), geht!

Wir wollen allen danken, die kamen und diese Veranstaltung so erfolgreich machten, 
und auch allen anderen aus unserer weltweiten Gemeinschaft, die uns bei dieser Reise 
unterstützten. Während der Lerntage waren wir per Online-Videokonferenz mit der 
Northern California Convention Öffentlichkeitsarbeit-Workshop verbunden, und wir 
waren sehr dankbar, dass wir direkt auf diese Weise angeschlossen waren.

Das war Entwicklung der Gemeinschaft auf einer breiteren Basis als je zuvor. Wir sind 
schon sehr gespannt, welchen Effekt diese Veranstaltung auf alle NA-Gemeinschaften 
in unserer Zone hat. Wir hoffen, dass die Delegierten diese Lerntage wieder wollen, und 
dass es Mitglieder gibt, die die nächsten ESL-Tage planen und ausrichten.

Wir haben Geschichte geschrieben und wir sind stolz und dankbar, dass wir dabei 
gewesen sind! Im Namen der ESL-Arbeitsgruppe 2015 danken wir euch, dass wir die-
nen durften!

Udo B, Deutschland, und Veronica B, Schweden 
ESL Koordinatoren

Erfahrung, Kraft, Hoffnung von den Lerntagen
Ich habe gerade drei umwerfende Tage in Berlin hinter mir! Zuerst möchte ich den 

Koordinatoren danken, denn sie haben fünf Jahre Organisationsarbeit investiert. 31 
Länder und 28 Regionen / NA-Gemeinschaften beteiligten sich daran. Drei Mitglieder 
der Weltdienstkonferenz waren das ganze Wochenende beschäftigt. All die unter-

schiedlichen Leute, die Service machten, strahlten so viel 
Erfahrung, Kraft und Hoffnung aus. Ich arbeitete bei der 
Entwicklung der Gemeinschaft in Großbritannien mit, und 
das britische Team zur Entwicklung der Gemeinschaft (FDUK) 
veranstaltete einen Workshop zum Thema Fern-Sponsorschaft. 
Das FDUK-Team startete diesen Workshop in Großbritannien 
und wir hielten ihn für sinnvoll für andere NA-Gemeinschaf-
ten, die sich noch entwickeln, und in Gebieten, die auf wenig 
lokale Erfahrung mit Sponsorschaft zurückgreifen können. 
Es gab Workshops zu den Themen Aufbau besserer  
Stammgruppen, Vorschläge zum Servicesystem, K&E, die 
Zwölf Konzepte von NA, unsere Weltdienste und mehr. Auf 
keiner anderen Veranstaltung, traf ich eine solche Freund-
lichkeit, eine solche Begeisterungsfähigkeit und ein solches 
Engagement an. Die Einigkeit war ohne Worte. Diese Veran-

http://www.edmna.org/fellowship-development/learning-days.html
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Basic Caption Contest
Das ist deine Chance, einmal ganz anders beim The NA Way Magazine mitzumachen. 

Schreibe eine Bildlegende für diesen Comic und schicke ihn uns und dann kommst 
du magisch in unseren Basic Caption Contest. Wir wählen den besten Text aus (und 
vielleicht auch noch ein paar andere), der dann in einer späteren Ausgabe veröffentlicht 
wird. Dein Preis ist die Freude, deinen Namen im i zu sehen!

Schicke deinen Beitrag mit 
dem Vermerk Basic Caption  
Contest in der Betreffzeile und 
stelle sicher, dass dein Name 
und woher du kommst unten 
in der E-Mail angegeben ist  
naway@na.org. 

Aufruf an alle Herausgeber von Newslettern und Komitees
Veröffentlicht eure Region einen Newsletter?

Bitte informiert uns davon – und setzt uns auf eure E-Mai-/Mailingliste!

naway@na.org
The NA Way Magazine; PO Box 9999; Van Nuys, CA 91409
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staltung macht den Service attraktiv 
und ich glaube, wir alle nehmen unsere 
Erfahrung, Kraft und Hoffnung aus den 
Lerntagen mit zurück in unsere Länder!

Ade O, Weymouth Dorset, Großbritannien 

Stärkung der 
Einigkeit von NA

Nur drei Wochen vor den ersten Eu-
ropäischen Service-Lerntagen eröffnete 
mir das Regionsservicekomitee, dass ich 
nach Berlin fahren soll, und ich flüsterte: 
„Ich habe Angst. Ich traue mich nicht.“ 
Ich dachte, angesichts der vielen An-
sprüche und Erwartungen wären meine 
vier Cleanjahre zu wenig im Vergleich zu 
den „Service-Giganten“ in NA. Aber als 
ich den Veranstaltungsort dann betrat, 
war sofort alles gut. Mein Herz und mein 
Verstand waren von der Gemeinschaft 
und von der Einheit erfüllt.

Niemals in meiner Genesung war mein 
Zugehörigkeitsgefühl stärker gewesen, 
und meine liebende Höhere Macht zeig-
te mir jede Minute wie NA funktioniert, 
wenn Süchtige einander helfen. Es wa-
ren zweieinhalb Tage, in denen ich viel 
bekam und mich viel mit anderen aus-
tauschte, und alles mit solcher Energie 
und Dynamik!

Ganz gewiss nahm ich ein Schatz-
kästchen an Wissen und Erfahrung mit 
nach Hause: Praktizieren der Traditi-
onen, Gruppensupport, K&E und PR, 
konsensuale Entscheidungsfindung und 
vieles mehr. Aber vor allem, ich konnte 
Kontakte knüpfen. Ich nahm Umarmun-
gen von genesenden Süchtigen aus der 
ganzen Welt mit nach Hause. Es war be-
wegend und gleichzeitig überwältigend, 
und ich fand ein gestärktes Bewusstsein 
der Einigkeit von NA, in liebevollem 
Dienst für das Regionale Service- 
komitee von NA in den Niederlanden.

Thon H, The Hague, Niederlande

Lerntage lernen
2013 hatte unser Public Relations Team einen Traum: Lerntage in Ägypten. In 

unserem Budget waren dafür zwar Gelder veranschlagt, aber wir konnten die Lerntage 
nicht umsetzen, da wir nicht wussten, wie. Wir mussten lernen, wie man Veranstal-
tungen plant und ausrichtet und zudem stellten wir fest, dass eine Veranstaltung wie 
diese mehr Zusammenarbeit als lediglich die Bemühungen der PR-Teams voraussetzt. 
Unmittelbar nach meiner Wahl zum Chair des PR-Komitees erfuhr ich von den euro-
päischen Service-Lerntagen in Berlin, und ich hatte das Glück bei dieser großartigen 
Veranstaltung mitmachen zu können. Ich reiste nach Berlin und ich freute mich dass 
ich mitarbeiten konnte, dass unser Traum in Erfüllung geht: Lernen, wie man Lerntage 
in Ägypten umsetzt. Ich stellte fest, dass die Veranstaltung einfach war, und ich ent-
deckte das Schöne in der Einfachheit. Was mich wirklich berührte, ist die Liebe, und 
wie wir uns wirklich nahe sind, auch wenn wir nicht die gleiche Sprache sprechen. Wir 
teilten unsere Gedanken und wir verstanden einander trotz der Sprachbarriere. Ob-
wohl ich tausend Meilen von Zuhause entfernt war, fühlte ich mich wie zu Hause. Ich 
kehrte nach Ägypten zurück und brachte den Traum mit. Wir hatten eine produktive 
Diskussion, erzählten den anderen, was wir bei den Lerntagen in Berlin gelernt hatten, 
und wir planen, die Lerntage in Ägypten bald abzuhalten.

Ahmed E, Kairo, Ägypten
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Meetings-Schnappschuss
Die NA Gemeinschaften sind eingeladen, uns Fotos ihrer Meetingsorte zu schicken. Tut uns 
leid, aber wir können keine Fotos akzeptieren, auf denen NA-Mitglieder zu erkennen sind. 
Bitte teile uns den Gruppen-/Veranstaltungsnamen mit, den Ort, wie lange es das Meeting/
die Veranstaltung schon gibt, euer Format bzw. eure besondere Tradition, und was sie zu 
einem einzigartigen Bestandteil deiner NA-Gemeinschaft macht.

Happy Mondays Group
Unsere NA-Stammgruppe wurde aus der Verzweiflung und der Bereitschaft heraus gegrün-

det, nachdem ein Mitglied in unserem Gebiet rückfällig wurde und in der Psychiatrie landete. 
Es verhandelte mit den Mitarbeitern, dass es einen kleinen Raum nutzen dufte, in dem es 
versuchen wollte, ein Meeting in Gang zu bringen. Durch seine Beharrlichkeit und Bereitschaft 
bekam es für eine Stunde jeden Montagabend einen kleinen Raum, obwohl unser Mitglied zu 
dieser Zeit noch ein stationärer Patient war. 

Fünf Mitglieder, darunter unser stationäres Mitglied, ver-
pflichteten sich, drei Monate lang in der Gruppe zu dienen, 
um das Meeting zum Laufen zu bringen. Heute hat die Gruppe 
über 30 regelmäßige Mitglieder und besteht seit vier Jahren. 
Sie ist eine der stärksten Gruppen in meinem Gebiet (Chiltern 
and Thames Valley Area). Für die Nutzung des Raums lassen 
wir dem Krankenhaus jeden Monat eine Spende zukommen. 

Wir haben ein einzigartiges Format, bei dem zu Beginn des 
Meetings zehn Minuten für die Mitglieder reserviert sind, die 
genommen haben, nehmen wollen und für alle, denen etwas 
auf der Seele brennt, das sie loswerden wollen. Es gibt auch 
eine Ziehung von Stäbchen mit geistigen Prinzipien, die unter 
einem Tuch versteckt sind. Die Meetingsleitung sucht ein 
Mitglied aus, das ein Prinzip unter dem Tuch herauszieht und 
dann versuchen wir, etwas über das gezogene Prinzip zu sagen.

Meine liebevolle Stammgruppe heißt Happy Mondays. Wir treffen uns um 19.30 Uhr in 
einer psychiatrischen Klinik in Oxford, Großbritannien. Wir genesen und wir teilen mit Liebe, 
Zuneigung, Umarmungen und einem erfrischenden Getränk. Wenn ihr einmal in England 
seid und in die Nähe von Oxford kommt, dann müsst ihr unbedingt vorbeikommen und bei 
uns die Liebe in NA und die Atmosphäre in meiner Stammgruppe Happy Mondays erleben.

Pete A, Oxford, England 
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Service Center
Um die Service-Ressourcen von NA in das Bewusstsein der Mitglieder zu rücken, und 

um aufzuzeigen, wie sie von betrauten Dienern, Gruppen und Dienstgremien genutzt werden 
können, möchten wir einige hier im The NA Way vorstellen und in diesem Zusammenhang auch 
auf Links zu weiterführenden Ressourcen aufmerksam machen. 

Was sind SPs?
Servicefaltblätter oder SPs sind Ressourcen, die vom World Board (auf Weisung der Welt-

dienstkonferenz 2006) zur Verwendung durch Gruppen, Dienstgremien und betraute Diener 
entwickelt wurden. Obwohl SPs nicht zum Vorlesen in den Meetings gedacht sind, können sie 
natürlich für Interessierte auf dem Literaturtisch ausgelegt werden.

Prinzipien und Führung im NA-Service hebt die Bedeutung der effektiven Führung in NA 
hervor. In diesem Faltblatt steht, wie unsere Prinzipien im Service angewendet werden, welche 
Fähigkeiten und Eigenschaften effektive Führer aufweisen müssen und wie betraute Diener 
ausgesucht und unterstützt werden. 

Die vielleicht wichtigste Aufgabe einer effektiven Führungsperson ist es, vorbildlich nach unseren Prinzipien 
zu handeln. Unsere Führer legen zum Beispiel Demut an den Tag, indem sie dem Gruppengewissen folgen, wie 
es in der Zweiten Tradition verlangt wird. Sie verkörpern Integrität und Verantwortungsbewusstsein, wie es im 
Fünften und Achten Konzept verlangt wird, wenn sie uns über den Status der ihnen zugewiesenen Aufgaben 
auf dem Laufenden halten. Sie leben Integrität und Anonymität wie es in der Zwölften Tradition verlangt 
wird, wenn sie unsere Grundsätze konsequent anwenden, egal wie die Umstände sind.

Lest die neuen Bulletins über die NA-Literatur und macht andere darauf aufmerksam:

Narcotics Anonymous Copyrights und Literatur
Gruppengewissen & NA-Literatur

Hier klicken, um auf den neuesten Zeitstrahl der NA Literatur zu kommen

Unser wertvollstes Gut ist unsere tiefe persönliche Erfahrung mit dem Genesungsprozess.  
Wir teilen diesen Schatz in den Meetings, auf Conventions, in Gesprächen und in unserer Literatur.

Clean leben: Die Reise geht weiter, Vorwort

Unsere NA-Literatur

http://www.na.org/subscribe
www.na.org/servicemat
www.na.org/fipt


Brazil
Maranhão 11-13 Sep; Upaon-Acu Area Convention 7; Stefem, 
Colonia de Ferias do Sindicato dos Ferroviarios, Aracagy, Sao Luis; 
(98) 82182987
Rio Grande do Sul 11-13 Sep; Brazil Sul Regional Convention 5; Hotel
Serra Azul, Gramado; www.naconvencaogramado.com

Canada
Alberta 9-11 Oct; Al-Sask Regional Convention; Lacombe Memorial 
Centre, Lacombe; www.alsaskrsc-na.org
Nova Scotia 6-8 Nov; Canadian Convention 23; Atlantica Hotel, Halifax; 
www.canadianconvention.com
Quebec 9-11 Oct; Quebec Regional Convention 28; Hotel Mortagne, 
Bourcheville; www.naquebec.org 

Costa Rica
La Garita 23-25 Oct; Costa Rica Regional Convention 20; Hotel Martino 
Resort, La Garita; costaricana.org/convencion-xx--Costa-Rica-

Greece
Thessaloniki 18-20 Sep; Greece Regional Convention 11; Capsis Hotel, 
Thessaloniki; www.na-greece.gr/

India
West Bengal 19-21 Nov; Kolkata Area Convention; Lataguri, Jalpaiguri, 
Kolkata; www.nakolkata.org

Mexico
Rosarito 6-8 Nov; Latin American Convention 12; Puerto Nuevo Hotel 
& Villas, Rosarito; www.clana.org

United States
Alaska 9-11 Oct; Alaska Regional Convention 31; Millennium Hotel, 
Anchorage; www.akna.org
Arizona 25-27 Sep; Productive Members of Society Women’s Oriented 
Retreat; Whispering Pines Camp, Prescott; pmswomensretreat@gmail.
com
California 25-27 Sep; Area Habla Hispana Sur de California Convention 
10; Airtel Plaza Hotel, Van Nuys; mallenitaichei42@gmal.com
Colorado 6-8 Nov; Colorado Regional Convention 29; The Westin, 
Westminster; crcna@nacolorado.org; www.nacolorado.org/crcna/
Florida 2-4 Oct; HOWL; Adventures Unlimited, Milton; www.
pensacolana.org

2) 20-22 Nov; Rainbow Weekend 18; Marriot North, Fort Lauderdale;
www.rainbowweekend.org
Idaho 9-11 Oct; Pacific Northwest Convention 38; Riverside Hotel,
Boise; www.sirna.org
Illinois 6-8 Nov; Greater Illinois Regional Convention 19; Wyndham
Garden Hotel, Urbana; www.centralillinoisna.org/gircna
Indiana 16-18 Oct; Central Indiana Area Convention 12; Clarion Hotel &
Conference Center, Indianapolis; www.naindiana.org/
Kansas 25-27 Sep; Mid-America Region Soul-to-Soul; Camp Chippewa, 
Ottawa; www.marscna.net/
Maryland 18-20 Sep; Tri-County Area Unity Retreat; Lions Camp
Merrick, Nanjemoy; event info: 301.802.9584
Massachusetts 2-4 Oct; Southeastern Massachusetts Area Convention
4; Holiday Inn, Mansfield; www.nerna.org/events/all
2) 16-18 Oct; Berkshire County Area Convention 7; Jiminy Peak
Mountain Resort, Hancock; www.berkshirena.org
Michigan 20-22 Nov; Macomb Area Convention 5; Sterling Inn, Sterling
Heights; 586.258.6159
Mississippi 9-11 Oct; Mississippi Regional Convention 32; Holiday
Inn, Vicksburg; event info: 251.709.5768
Missouri 20-22 Nov; Saint Louis Area Convention; Sheraton Chalet
Westport, Saint Louis; www.stlna.org/
Montana 2-4 Oct; Montana Regional Convention 5; Big Horn Resort,
Billings; www.namontana.com
Nevada 2-4 Oct; Western Service Learning Days 29; Tuscany Suites &
Casino, Las Vegas; WSLD29lasvegas@gmail.com; www.region51na.org
2) 29 Oct-1 Nov; Region 51 Convention 5; Orleans Hotel and Casino,
Las Vegas; www.region51na.org
3) 6-9 Nov; Sierra Sage Regional Convention 20; Grand Sierra Resort
Hotel Casino, Reno; www.sierrasagena.org
New Jersey 30 Oct-1 Nov; North East Area Convention 18; Renaissance
Woodbridge Hotel, Iselin; www.nanj.org/
New York 25-27 Sep; Western New York Regional Convention 20; Byblos
Niagara Resort and Spa, Grand Island; www.nawny.org
2) 23-25 Oct; United States Service Conference 4; Marriott Courtyard
Hotel, East Elmhurst; www.usscna.org
3) 30 Oct-1 Nov; Lighting the Way 13; Huntington Hilton, Melville; www.
sasna.org/default.aspx
North Carolina 16-18 Oct; Greater Charlotte Area Convention 27;
Hilton Charlotte University Place, Charlotte; www.charlotte-na.org/
2) 20-22 Nov; Spectrum of Hope 2; Clarion Hotel, Greensboro;
greensborona.org/soh/soh_registration112015.pdf
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Ausgabe Veranstaltungsdaten Frist

April 10. April – 31. Juli 15. Januar
Juli 1. August – 31. Oktober 15. April
Oktober 1. November – 31. Januar 15. Juli
Januar 1. Februar – 30. April 15. Oktober

Der Online-Kalender na.org und der Kalender im The NA Way Magazine steht allen NA-Gruppen und Dienstgremien, die bei NA World 
Services registriert sind, zur Verfügung. Darin können sie ihre mehrtägigen Veranstaltungen bekannt geben. In der Regel werden Ver-
anstaltungen, die zwischen zwei Erscheinungsterminen des NA Way stattfinden, nach dem untenstehenden Zeitplan veröffentlicht. 
Um diese Veranstaltungen einzugeben oder um auf die Veranstaltungsdaten zuzugreifen, besucht bitte: www.na.org/events.

Wichtige Mitteilung: Nach den neuen Datenschutzbestimmungen, die am 1. April 2015 in Kraft getreten sind, dürfen wir weder im 
Online-Kalender noch im Kalender des NA Way Magazine Kontaktinformationen von Personen veröffentlichen. Die E-Mail-Adresse 
und/oder Webseite von Veranstaltungen oder den damit verbundenen NA-Gruppen, Gebieten, Regionen oder Zonen (wenn sie bei 
NAWS registriert sind) dürfen angegeben werden. Personen, die Veranstaltungsinformationen eingeben, müssen außerdem unserer 
Datenschutzerklärung zustimmen, bevor die entsprechende Veranstaltung im Kalender aktiviert werden kann. 

http://www.na.org/events


NAWS Produktinfo
eLit 

The NA Step Working Guides 
(Leitfaden zur Schrittearbeit, engl.)

Erhältlich bei iTunes (nur iOS)

Eine interaktive eVersion des vorhandenen  
12 Schritte Leitfadens von NA. Verfügt über einen 

HTML-Abschnitt nach jeder Gruppe von praktischen 
Fragen, in den man die Antworten eintragen und 

speichern oder versenden kann.

Chinesisch
Texte zum Vorlesen in den Meetings – 

Siebener-Set 
Artikel-Nr. CH-9130    Preis USD 4,60/4,25€

Koreanisch
Texte zum Vorlesen in den Meetings – 

Siebener-Set 
Artikel-Nr. KO-9130    Preis USD 4,60/4,25€

Oklahoma 16-18 Oct; Shawnee Fall Convention; Norman Inn, Norman; 
event info: 405.488.7876
South Carolina 13-15 Nov; Port City Area Convention 4; Doubletree 
by Hilton Hotel, North Charleston; www.portcityna.com
South Dakota 18-20 Sep; South Dakota Regional Convention 18; 
Ramkota Hotel & Conference Center, Rapid City; www.sdrna.com
Tennessee 9-11 Oct; Recovery on the Ridge 21; Camp Montvale, 
Maryville; www.naknoxarea.com
2) 26-29 Nov; Volunteer Regional Convention 33; Music Road Resort
and Convention Center, Pigeon Forge; www.vrcna33.org

Texas 25-27 Sep; Serenity in the Sand; Travel Lodge, South Padre 
Island; www.rgvareaofna.org
2) 23-25 Oct; Best Little Regional Convention 27; Arbor Hotel and
Conference Center, Lubbock; www.blrna-new3.com/
Utah 20-22 Nov; Utah Region Indoor Convention 17; Yarrow Hotel,
Park City; www.uricna.com
Vermont 13-15 Nov; Champlain Valley Area Convention 26; Sheraton
Hotel and Conference Center, Burlington; www.cvana.org/convention

Griechisch
Πληροφορίες για το ΝΑ

Artikel-Nr. ZPRGR1002    Preis USD 0,30/0,27€

Ungarisch
Faltblatt Nr. 12,  

Az önmegszállottság háromszöge
Artikel-Nr. HU-3112    Preis USD 0,24/0,21€

Faltblatt Nr. 15,  
Közérdekű Információk (PI) és az NA tag

Artikel-Nr. HU-3115    Preis USD 0,24/0,21€

Italienisch
Faltblatt Nr. 29,  
Introduzione alle riunioni di NA
Artikel-Nr. IT-3129    Preis USD 0,24/0,21€

Norwegisch
Clean leben: Die Reise geht weiter

Å leve rusfri: reisen fortsetter 
Artikel-Nr. NR-1150    Preis USD 9.75/7,70€

Faltblatt Nr. 29,  
En introduksjon til NA-møter
Artikel-Nr. NR-3129    Preis USD 0,24/0,21€

E-Abos für das The NA Way & andere NAWS-Publikationen unter www.na.org/subscribe  19

http://tinyurl.com/qcoducy
www.na.org/?ID=catalog-products


Portugiesisch 
(Brasilianisch)
Basic Text, Sechste Ausgabe

Narcóticos Anónimos
Artikel-Nr. PB-1101    Preis USD 11,55/10,00€

Russisch
Sponsorschaft

Спонсорство
Artikel-Nr. RU-1130 

Preis USD 8,25/7,15€

Swahili
Faltblatt Nr. 19, Kujikubali
Artikel-Nr. SH-3119    Preis USD 0,24/0,21€

Chinesisch (Traditionell) 
Texte zum Vorlesen in den  

Meetings – Siebener-Set 
Artikel-Nr. CT-9130    Preis USD 4,60/4,25€

Ukrainisch
Faltblatt Nr. 7, Хіба я залежний(на)?

Artikel-Nr. UA-3107    Preis USD 0,24/0,21€

Faltblatt Nr. 11, Спонсорство
Artikel-Nr. UA-3111    Preis USD 0,24/0,21€

Faltblatt Nr. 16, Новачку
Artikel-Nr. UA-3116    Preis USD 0,24/0,21€

Faltblatt Nr. 22, Ласкаво просимо до 
Товариства «Анонімні Наркомани»

Artikel-Nr. UA-3122    Preis USD 0,24/0,21€

Bald erhältlich
Bronzemedaillen

Weitere Ausführungen  
werden in Kürze verfügbar sein

Englisch  

56 – 60 Jahre 
Französisch, Spanisch, Portugiesisch  

31 – 40 Jahre und Eternity
Preis USD 3,20/2,75 €

Litauisch
Nur für heute

Tik šiandien
Artikel-Nr. LT-1112    Preis USD 9,00/7,90€

eLit 
Erhältlich auf Amazon und/oder iTunes
Leitfaden zur Schrittearbeit

Russisch
Basic Text

Nur für heute
Leitfaden zur Schrittearbeit

GiftGifftff

WCNA 36 Merchandiseware
BALD online erhältlich 
www.na.org/wcna

Wählt aus einer Vielzahl von Flip-Flops,  
Badetüchern, Tassen, Turnschuhen ...

Gönnt euch was oder kauft ein Geschenk für 
Freunde oder Sponsees / Sponsoren.  

Alle Käufe sind verbindlich; Mengen und Größen sind 
auf den verfügbaren Lagerbestand begrenzt.

http://www.na.org/wcna
www.na.org/?ID=catalog-products
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